
Gemeinnütziges für Land
V und HanS.

Turkefi -Erfolg ei Züchtung

derselben.
<, .Vergleichsweise haben nur wenige Leute

Glück beider Zucht von Turkeps.

dir vielleicht tiXl in einem Jahre auf-
0.-gezog<sl haben, zählen im nächsten kaum einige

Verlust durch Absterben oft 2 3 Stück per
Tag beträgt. Die Halsbräune tobtet viele und
eine leichte Erkältung ist augenfällig die Ursache
des Absterbens einer ganzen Brut. Mangel
an paffender Nahrung ist ebenfalls ohne Zwei-
fel ine häufige Ursache einer solchen Ealami-
tät. Einer der besten Vorschläge, den wir in

seht, daß sie Zugang zu Gras haben und mit
fcingehackten Wurzeln oder ähnlichem Gemüse
gefüttert worden. Jedoch dürfte ein solcher
Play den Verherrungen durch Ratten sehr aus-
gefegt sein und sind dies geschworene Feinde aller
Art jungen Geflügels.

Die Nahrung aller jungenThiere ist anima-
lischer Natur. Inder frühesten Periode des
Dasein eine jungen Vogels besteh, dieselbe
aus dem Eigelb. Von diesem leben sie vor dem
Ausschlüpfen und für einige Zeit nachdem sie
die Schale verlassen haben. Welsche und an-
dere Hühner sind niemal hungrig nach dem

s Auskriechen und können ohne Schaden wenig-
,, stenS zwei Tage ohne Nahrung lieruinlanfen.

Theiles des Eigelbs in den VerdauungSorga-
nen und dient solches als Nahrung bis das
Thier mit der Welt bekannt ist. Der Kropf ist
noch nicht in der Verfassung, harte Körner zu
zermalmen, wie Welschkorn einfackt blos ge-
stampft oder in Form von grobem Mehl. Der
Instinkt der Mutterhenne ist ein hinreichend
guter Führer zu dem passendsten Futter für ihre
Kleinen. Man werfe ihr etwas Körnerfrucht
oder angefeuchtetes Welschkornmehl vor und sie
wird es mit der größten Begier für sich selbst
in Anspruch nehmen; man gebe ihr dagegen
einen Wurm oder Engerling und sie wird ihr-
Juugen herbeilocken und denselben für sie in

~ Stücke hacken. Hartgesottene Eier, zerstoßene
. und gesottene, ebenfalls feiugehackte Leber, sind

passendes, leicht erdaulicheß Futter und

> ? --sollten sie damit während der ersten paar Tage

' Brodkrummen, feinen gekochten Wclschkorn-
brei damit mischen und solle sie nicht inFreien
sein, so muß man ihnen reinen, scharfen Sand

Ei anderer ausgezeichneter Vorschlag, ins-
besonder fürAurkeys, ist von Hrn. I. A.Rich-
ards in Kane 0., Jll., gemacht; derselbe
schreibt uns, daß er selten ein solche Hub ver-
Wn habe, außer etwa durch Zufall, wenn er
dkoTSpul auf folgende Weise bcbandel habe:
Wir ligin Hos an von 12
Fuß km Lmädrat, tli Zoll hoch, aus Brettern,
sehe in denselben die junge Hühner, sowie sie

ausschlüpfen, und lassen.sie darin bis sie im
Stande sind, selbst auszufliegen. Aus einer
Seite der Umzäunung legen wir ein Dach aus
Brettern an, um sie vor Sonnenschein und Re-
iten z schühen. Während der ersten Woche
füttern wir mit fcingehackten, hartgesottenen
Eiern und gutem Weizcnbrod in beinahe glei-

gehackt und mit ihrem gewöhnlichen Fressen
vermischt. Bis zu dieser Zeit füttern wir sechs -
mal de Tag in regelmäßigen Zwischenräume
und gebe ihnen frisches Wasser in Fülle.
Wenn 7 8 Wochen alt, ist Weizen ein sehr
gutes Futter. Wir gebrauchen Spreu oder
kleinen Weizen. Das alteHuhn wird die Inn-
gen nicht verlassen, sie braucht daher nicht be-

Hühncrmist.?Wie zu gewinnen
nnd anzuwenden.

Hühnermist, einer der beste Dünger, der
auf einer Farm gewonnen werden kann, wird

Schlafen auf Bäume, in den Schuppen oder
das Wagenhaus, oder wo immer sie Plah fin-
den. Um den Dünger zu gewinnen, muß man

falle.

sein.

Scheunen-Keller.
Onlel David erklärt, der Mist von ll)

Schweinen in seiuei Schrunenkeller, seit 8
Monaten ausbiwahrt, sei mehr werth als die
Schweine selbst. Macht eure Erfahrungen da-
wi.

Der Humorill.
Amerikamüde.

Da bin Iwieder, schaut'S mi an.
So g'slheidt als ha der Michel lann.

ihr wol, so lacht mich aus.

Wer hat genossen IkannS euch sagen,

Statt daß euch' Gold ins Maul that fliegen

Ich hatte die Wilden-fast beten schier,

Hab muffen mich auss grchtrn legen,

Als WaarendaUen emballirt!

Wann gibt daheim auch Kreuz und Noth,
So hilf Einem doch der liebe Gott,
Nach Amerika ist ihm' aber doch zu weit,
Da hat er ha ka Zeit.

Wie hie Bube sein sollten, und

wie sie nicht sein sollten.
Mister Drucker!

Ich hub euch dv leht cn Stuck ge-
schickt, mic die Mäh sei sollten und wie

sie et sei sollten, n hab verspreche,
ich voll! euch ah eS mit dem sebme
Text über die Buben schicken. Do is
es nau, druckt's recht plehn, das anuer

Hot bully geschafft.

Wann en Mädel ausfinne will, oben
Buk was h iS, dann sollt sie gucke,
ob er leb Tnbacksbrüh uf em Hemdbus-
se un uf'm Rockkragen Hot, des schlapp-
rigc Stoff iS kch Schuß Pulver werth ;
ob er Staat mit einer Brustspel oder
Braß Waschkett macht, es is e schuhr
Zeichen, daß es oben niks wie Braß iS;
ob er sei Absah oder die Hiels an seine
Stiesel schief gelaufen Hot, seil beweißt,

daß er nebe aus geht; ob er beim <!um-
panybalte viel krachst, so ehner mehnt'S
net ganz ehrlich ; ob er gebrennte Kaf-
feebohnen gcgesse Hot, for den Geruch
vom schlechten Whiskey zu vertreibe; ob
er en rothe Nasezippel Hot, es zeigt, daß
er ihn zu oft ins Brändyglas steckt; ob

er dem Schneider oder Schuhmacher
was schuldig is. Partikuler Acht muß
uf Bube gebe werden, die Schnauzbart
tragen Haar igder Raas is en

kihlichc Sach. WannS cn Wittmann
iö, paßt auch uf, sie sin merkwerdig ein-
gcererziert, un et leicht en einem Mi-

stäk zu sänge, bis sie mol wieder geheiert

sind.
En schmärtcr Buh kaut keh Tubak u

spaut et us der Kärpet, schmvhkt in leh-
ncr Stub, wo Weibslcut sind, Flucht
net, geht > die Kerch und Zeucht in der

Sundag-Schul, besucht sei Mädel als-

die Behn net über enanncr, wau er sich
annehockt, bekahs seil guckt als wann ep-

pes net ganz recht war' ? und wart mit

gute Bube.
Pitt Knierieme.

bezahlt.

Möge sein Wein, Bier, Schnapps voll

sein.
Möge er wehe Augen habe, und

Zwetschensteine als Augäpsel.
Mögen seine Stiefel Wasser ziehe,

seine Flinte nie losgehen, und seine
Fischlcine zerreißen, wenn er auf die
Jagd oder Fischen geht.

Möge ein tausend Nachtmahren jede

Nacht einen ?Schottischen" auf seinem
Magen tanzen.

Möge sein Kasfee mit Fliegen und
Blutigel versüßt und seine Suppe mit
Spinnen und Würmer gewürzt sein.

Mögen seine Stieseln mit dem Blitze
beschlagen sein und er gezwungen wer-

den über Hunderl Tonnen Pulver zu
lausen.

nen Schlaf nächtlich stören.
Möge eine Truppe armer, magerer,

verhungerter Druckerteufel ihm stets auf
seiner Verse folgen.

Möge ein Regiment Katzen ihm jede

Nacht, unter seinem Schlafkammer-Fen-
ster, ein Ständchen bringen.

dakteure Heirathen, welche nachher in

die Legislatur-geschickt werden, und
mögen alle seine Söhne weibliche Schrift-
setzer Heirathen.

Die Sündfluth.
In einer Gesellschaft, worin sich auch

M. G. Saphir befand, sprach man von
der allgemeinen Sittenlostgteit, welche
immer mehr um sich greift. Eine Da-
me bemerkte, sie wundere sich, warum
Gott nicht wieder eine Sündsluth kom-
men ließe.

Weil thm die erste nichts geholfen hat,
antwortete Saphir.

Welche Thiere sind bei der Erschaf-
fung der Welt betrogen?? Die Fische,
denn sie sind beschuppt.

s
Unverfälschte Präparation

?stark eanecntrirtrr"

Flüssiger Extraet
Ruch

ein unfehlbare und spezifisches Heilmit-
tel gegen Krankheiten der

Blase, Nieren, Blasenstein,

WassersüihtigeZAnschwellungen.

II
Dieses Mittel vergrößern die Verdauung-

fähig und erregt die absordirenden Organe
zu gesunder Thätigkeit, wodurch das Wasser
mit steinigem Niedeeschlag und unnalürli-

HtlmiM's Ej'tract

N n ch u
siir Schwache in Folge von Ueberanstrengung,
AuSschweisunge von den folgenden Spmpto-

Abneigung gegen Anstrengung,
Gedächtnißschwäche,
Schwache Nerven,

Schwäche des Gesichts,
Angst vor Krankheit,
Heiße Hände,
Allgemeine Schlaffheit des MuSkelsy-

stems,
Verlust der Kraft,
Schweres Athme,
Zittern,
Schlaflosigkeit,

Blasse Gesichtsfarbe

Impotenz, Schwachsinnigkeit, Epilepti-
. sche Anfälle,

Wcr kann behauptrn, daß sie nicht häufig jc-

Wahnsinn und Auszehrung
zur haben k

Die Geschichte der Irrenhäuser

Organischer Schwäche,

Helmliold's Estract Buch

I.

Vxtract Bueliu

Hclmbold's t?rtrart Burhu

Hktmliold's Lrtract Puch

HesMM'B lLxliact Nnclju

Aerzte, gebet gefälligst Acht!

Helmbold' lkxtract Buchn

H. T. Hcluib-ld,

HllMl> 0 l d ' S

Unliersülschttn Präparation.

Eidliche Erklärung.

H. T. Helmbold.

Wm. P. Hibberd,
Aldcrma, 9. Straße, oberhalb Race, Phila.

o
Preis 81.2 S per Flasche oder sechs für

86.50.

H. T. Helmbold,
Trug and Chemical Ware House,

bitt Broadway, New-Aork, oder

litt Sud tte Str., Philadelphia.

' Januar 30. 'KS-lI?. d.

suchen immer nach Slernen. .

Deutsche Apotheke.

Dr. C. -f. Wagner.
praktischer Arzt und Geburtshelfer,

Ecke der dien und Walnut Straße,
HarriSburg, Pa.

Mär ?ti, SBtiB.

Binttnz Orsiugcr'S

?Secliste - Haus"
Ecke der Tritten ud Verbrke Straße,

Harrisburg Pa.
Der Unter,cichnct- empfiehlt dem geebrten

Publikum seinen obigen Gasthof unter

Harrisburg, Juli 18. 'ii7: 11.

Das berühmte

ZiiiMi-Mlers.
Dir einzlen B'standtbeile dieser merkwürdi-

gen Arzenei wurden zuerst vor zwanzig lahren
von Dr. Ebcopsus. dem berühmten egvptischcn
Arzte entdeck, und gemischt. Tausende seiner
leidenden Landsleutc wurden die Gesundheit
wieder gegeben, so wie eine große Anzahl der
Vewobncr von Studien und Abvsiiniin und der
Länder, welche an die südliche Küste des mittel-

ländischen Meeres gränzen. Ja, der Ruhm
des

Lingari-Littcrs
verbreitete sich bald über Europa, und die Haupt-
Hospilalärzte der atten Wc wandten eS an
und thun dies och immer mit großem Erfolg.
Der Bizekontg von Egypten sehte den Namen
o Cbeopsus auf die ?Adelsliste" und de-
schenkte ihn mit einer Medaille, die die Inschrift
erug - dem osientiichen^Wobl-

Heilmittel bei folgenden Maul-

Cholera, Dysenterie, Diarrhoee, Chole-
ra Morbus, Fieber (kaltes), gelbes Fie-
le Typhoid Fieber, Rheumatismus,
Dyspepsia, Kolik, dustrohreneutzünd-
nng, Auszehrung, Rierenkraiilheiten,
Nervenschwäche, Blähungen und grau-

nehme ionisches Mittel und als ein

belebendes Getränk
sucht c seine Gleiche.

Somit ha da Zingari Bitte, eben so sehr
Geist, wie Norper, und wird in seiner niedizini-

Ein paar Worte an

hei und Unregelmaßigleiicii.

Haupt-Niederlage, Harrisburg, Pa
Rahtcr K Hause,

Lucas Köllig S

City Bierbrauerei,
EheSnut Straße, zwischen der 2. und 3.

Harriburg, Pa.

gute Wein BitterS, chwcizer-

-Bchober'B
Engte Hotel,

Nord Queen Straße,
Laucaster, Pa.

sr.il.uzn bekommende. u gch an den

E. Shober.
Lanrasier, August 8. '67?tf.

SMr'spcirt Trailvemuein

.lnoMiden, gebraucht Speer'S Port Trauben
Wr!.grauen gebraucht Speer'S Port Trauben
Wem.

h ß Bth 'l
bet dessen Gebrauch.

Ofsiee Ltli Vroadtoa, New-Zlork.

grench, Richards Se Co., Philadelphia.
Septbr. Äi, 't>7?ls.

United States Hotel,
Philip Keller, Sigenlhüptir.

Nro. 33 Süd-Lueen Straße, nahe Line,
Lankaster, Pknnsyl.

Vorzügliche Speisen und Getränke stets an

WS'Reisende werden liberal behandelt.
Lankaster, Juni 13, lBL7.?tj

LanMohr-Mter
Milchleute, F rmer

Andere,
Conssgnirt Eure

Asche, Bienenhonig, Bohnen, Butter,
Käse, Eier, Flvur u. Mehl, Flachs,

Baumwolle, Pelze und Häute,
grünes u. gedörrtes Obst,

Frucht, Wolle, Wild,
Geflügel, SchiffS-Güter,

Hopsen, Ginseng, Federn,
Hanf, Proistonen, sOele, Schmalz,

Talg, Taback, Saamen, Sorghum,
MolasseS, u. s. w., u. s. w>, u. s. w.,

Josiah Carpenter,

Gtlltral Commiss>on Händlrr,
442, 444 ä- 44k Waschington Str.,

Atem City.

Schickt für dcn Preis-Coura!.
Marlir-Platlen und KartKr

frei geliefert.
:l1:

Liberal Vorschüsse ans ConstgniiientS.
Etadlirl Mai t, IB6U.

l?

Hlmshllitungs-Waaren.
A. C. Flinn,

Nd! tt, Nord-Queen Straße,
Lancaster, P a.

Oefen, Herde und Fcuerroste;
Kupfer-, Eisen- und Blechgeschirrt;

Brau- und Destillir-Kessel.

Gelbstießertiä.Gasröhrtfabrit!

Waschschüssel,

P u m pen
sürkistcrncn und tirse Brunnrn,

Dämpfer,
Ventilators,

Wasserkühlcr,.

Zu labend..
A.C. Flinn,

N. 11, Nord Queen Str..
Juli t, '67.-tf. Lanrafter, Pa.

Ilohle. Rohlei!
Aus de besten und populärste Kohlen-

inine in Penttsplvanien.

Byers, Raber L: Co.,

Wilkesbarre, Lhkens-
Valley und Lorberry

Nycrs, Nalirr öl Co.

Kohle werden nach irgend einem
Theile der Stadt geliefert.

'e^/^"'"er.l

Futter- und Frucl)t-
Handlung,

Erchangk-Gebäude, Walnnt Straße,
Harrisburg, Pa,

Ter

Mehl,
aller Art, als:
Ulchen-, Noggen-, Welschkorn-

und Buchweizen-

Mehl.
Hafer, Welschkorn, Klei

en, Häcksel und Futter

I " (f^ür^ Back^z weckte)

I. E. Htlli e" r.
Hauisburg, ffebr. It, tBKB 'i.

Besitzer der

?Eagle Works".
Harrisburg, Pa.,

verfertigt:

Liniicrmaschinen und Federn für Buch-
binder,

Stehende Pressen,

Preßdeckel, und

Schnetdmaschin niessern.
Tragbare Aepfel Kelterpressen,

Schulmäbel,
Allgemeine Maschinenarbeit

Eisen- und Messing-Gießereien.

Dreharbeiten aller Art, sowie jegliche
Maschine aus Holz, Eisen oder Messing aus
Bestellung geliefert.

aller Art
Eisen, Kupfer, Zink ic. angllauf.

HarriSdurg, Mär, 26, tB6V,?II. G

Joseph Minoky,
Fabrikant und Händler in

Schuhen und Stieseln,
Walnut Straße, dem Lancasteriancr

SchulhauS gegenüber,
(zwisch.n der Vierten und Fünfte Straße,)

öqi-bijldhl-g,
beiiachrichligt seine Freunde und das Pudliiumuderdaupt, daß er stets eine graste Auswahl von

U Schiltjm und StiefeM
für Herren, Dainen und Kinder

billigste Preisen
'Reparaturen und bestellte Arbeit

pH Minsk.

Tabak- und Cigarren-Handlung.
(Groß und Kleinverkauf.)

Rio. Slv Markt Straße,

Harrisburg, Pa.

Christian
Cigarren, Kan-, Hauch-- und

Schnupftabak,

Meerschaum - Pfeife, Ligarrenröhren
u. s. w., u. f. w.

C h r i st i a n Ge inb e.
Harrisburg, Dez. IZ, 117-IZ.

Die schönste Auswahl
/tlmitteil- uilkt

Lutherischen Gesang-Büchern und

Gcbct - Büchern, und sonstige

Echcsser'S Buchladcn,

Rechuuugs-Bncher,
Tage-Bücher,

LedgerS, Eash-Büchcr.

Schreib-Materialieu
tvohlseil und sehr gut

Schefscr's Buchladc,
Ztc Straße, zwischen Markt Se CheSnut.

Harrisburg, April!>, Ibll>B?ts.

Wtsthlisfer'S
Billige Buch-Handlung,

Schreib-Materialien, Kalautcri-

Schul-, Juristische, Theologische, Medi-

Jllustrirte Well,

Gartenlaube (Leipzig),
Gartenlaube (Gerhard's),

Temme'S Werke,

Schiffsscheine für Eurapa, Wechsel
aus D.u,schlang zg z

Nro. a 11, Ecke der Nord Quecn

Laneaster, August 9, tvtiti.

Wirthschasts-Berleguilg.

~Mullh-(Pflug)^lili's"
Ecke d West-King Cbarü'ttr Straße,

Ioh Bisstngrr,
Laneaster, April lii, liiW?tfb.

BeachtenSwerth für Jedermann!
Pe orta

Kranken Uutcrstützunge-Gkscsischast!

Die erste in Amerika.

Tiefe Gesellschaft zäblte in den erste I i> Mo-
naten bereits über PiIUU Mitglieder, zahlte

A. Lenk,

Wm. G. Duttenhofer,
Juni. 7?l J.-lam

°

'

H. Frisch s
Btate Copilot Ntmierei.

Vierte Straße, nahe Walniit,
Harrisburg.

Unseren Freunden und Vrtannten, sowie dem
Pudlikum überhaupt rmpfrhlrn wir obiges schon
lange rühmlich bekanntes

Braugeschäft,
unier Zusicherung prompter und billiger Bedie-
nung. . ? .

H. Frisch s Erben.
HariSburg, Dez. tb.

I. C. Kenunerer,

Friseur und Burbier,
unter dem Wpeih-Hall Gedäude, Ecke der

Marlistraße und RaSbrrr Allrp,

Harrisburg.

I. <5. Bncher,
De stillateur, Whole ale u. Nctai

Weinen und Liquoren,
Tabak, Zigarren,

Pfeifen, ,c., -c.,
Loknst Strasto, oberhalb Front,

Columbia, 'August I, tK>7.

15. S. German s Bnchstore,
No. 27 Sd2te Str.

Harrisburg, Pa.

Tonntagssclnil - Bücher,

Fächern, Malmalicn, :c. :r.
(Wholesale und Retail.)

Schreib- nnd Copir - Tiiite,

S ch r r > b - F l i d, :r. ir.

Wn>. S. ^olinan,
Ctycmiker Apothker,

Ecke der Driiten und Nord Straße,

Der Bere'tnttg ärztlicher Rezepte wird

Dez. 12. IKli7.?lim.

Der alte und sicherste Weg nach
Chicago und Cincinnati

ist die
PitiSburg, Fort Wayiic Chicago

Ciscnbahn.
Erspart UV Meilen.

Mansslew bcktitnmu ! I it-tl,"'.',"'
Crestline b.Alt ~ Itt.öb ? t Ilt.I ?

gt.'Wapnell.krlt ?
t.hüv.m. l A.Litn.m.

Chicago li.2l>v.m. s 11.21> ? 't.2lt ?

ColumbuS tt.llltn.i. l. i'i ? s I ck.lllt ?

Cineinnati i.tüv.m. 7.21 ? ! s>.cklt ?

Zd'napolis2lb ? I bl.itlt ? bt-lbt ?

Louisvillc 7.ckö ? b.ltltn.m. s it.illto.ni.

bürg oder Pillsburg und die Zorl Waync Ci-

ff. R. M ver s. lNeueral-Zicket.'Agent.

Wegweiser für Neisende.
Pennsylvania Central Eisenbahn.
Zuge erlasse das Pcnnsvlvania Eistiibahn-

Ocstlich.

Vancaster Zng (ein Moni Zops ?.!>>
?

Zag Erpreßzug, - - 12.2t! Nachm

Philadelphia Erp>eßzg, - Ä.cklt ?

Postuig, - - I.lst Nachm

Crie Schnellzug, - - t.2> ?

Northern Central Eisenbahn.
Passagicrzuge verlassen dao Pennsylvania Ei-

senbahn- Depot laglich wie folgt:
Nördlich.

Buffalo Erpreßzug, - - it. lllt Vorm
, ' ' '

'

Bnffalo Erpreßzug -
- 2.l>> Vorm

'

18k.
Hamburg-Amerikanische

Packerfahrt Artien-Gesellschast.
Wöchentliche Post - Dmpfschifffahrt zwischen

Hamburg iln d New- Io rk,

vermiitllst der neuen, auf das Solideste erbau-
ten und Eleganteste eingerichtete großen eiset-
ne Post-Dampfschiste.
~'Allemamiia".illsttlTonS.Capt.W. Larbua.
?Bavaria", 2>>l> lons, Capl. Z. Meyeri /
?Borussia", 2llll> do.. Capt.N.C. gränzen.
?Cimbria".A>tlt dv? Haack.
?lCcrmania",A>tltt do., Capt.H.jf. Schwcnlcu.
?trolsalra", illtltlt do, sncul Capt.H.Cblep.
?Hammonia", lililttt do., te)Capt.E. Meier.
?Saronia", illtlllt do? Capt. H. E. Kier.
?leloia",2b> do., Capt. A. BarendS.
?Westpdalia", illtltldo., Capt. N.Zrautmau.

und werd. wahr, od d>-scs Jahres regelmäßig

Dienstags, um 2 Uhr Nachmittags
von Ncw-Aorl ach Hamburg abfahren, und
Passagiere nach
Hambur g, Havre, London

nnd Southampton
zu folgenden Preise nehmen -

Von New - Aork ach Hamburg, Havre,
London und Southampton:

< r--,. t Oberer Salon Pl2>> lll>
I. Caiute Unterer Salon 72 nl>

Zwischendeck Ali lllt

Von Hamburg und Havre nach New-
Aork:

.
....

) Oberer Salon H'l?l> lllt
I. Caiute Unterer Salon 72 M

Zwischendeck ilt tili
szablbar in Gold.)

Kinder zwischen l und lttZahlen die H?!sle.
(Alle inet. Beköstigung!.

Nelour Zickels zu erimißigten

"Äcgni Passage in diesen Dampfern wende
man sich in New-Zlorl an die Äeneral-Papage-
Agenten der Linie -

C. B. Ilichard, k Boas.

oder an P. E. Nanninger,

A. Zeller, Columbia, Pa.
New>?lork,Januar lllt, Ibit'K?t>M.

C. L. Uicl)avd Loas,
No. U Barclav Str., nahe Broadway,

New-Zior
Wechsel- nnd Schiffc-hrtS-Geschäft.

Alleinige Passage-Agenten der

Hainl>l,ser Diiillstsschisss.
Schiffs-Sontratte über alle Häfen, siir Dampf-

nnd Segelschiffe. BoUmachle. Packet-

Januar M, ISW-KM.^'

Im Verlag

I. lioliler.
!o. 2i>2NordPirrte Straße. Philadelphia, Pa.,

Eine große neue Pracht.

slusizalir drr HriliM Schrift,
igroß Duartforinat.

ser Preis per Eremplar ist frftgrsehl wiefolgt
ito.it. Ssülige?lnSgabe, mit 2 Slahlfti en

r Schließe
'

'
" tj-K°s>>

lto. Ntit26 Bildern do. gebunden,7 ss>
>!o. I. Auf gutem wechem Papier, in

Igoldschnitt, zrlarn. > > zts>
>!o. I. In stNaroeco, Eloldschnilt, Dek-

)lr>^!-".' etil, I e

2iolls-2^ldtrbibel,^
zecht uud nul Dozprltchttcßrn^ir^^^^

Bolks-Vilderl>il>el,
kleine, schön ingepreßtes Ledergrbun-
drii Pi o?6 00

Arndl^ se Bischer vum wah.

Stark, tägliche Hand-
Doppelschließe 1 7b
Man; Ledirbaud, ohne Schließen l 5

31chalrn l'>o>>vriol>, Ilailzr

Ingrabam, Das Leben Jesu, der

WUfchei'a Ntorgeii- li.Llbcndopfer, V.7s?ü 66
Ter Sänger am Vlrabe.

Schnlharznonic,

Heidetbg. sialechisnnis, 2 Eis., per Du>, 7 itit
lubel-Llusgabc, do. ü?7 ik)

Liiibrr's kl. NaltchismiiS.'S.r EIS,, per I' uz. 'S it
Bltlt,l.t!Vs!,tl.6t't! tVltttttS.

'chii Ä>?2

Allgemeine Volksschriftc
Crzäblungen W. O. v. Horn, voll.

No. I. In Muslin gebunden chl Ui>

l^>! '7s'

Werk den l!. und It. Band.

Hranz Hoffniann'S Erzählungen,

Jn^
olliux'i"n4t!i. XLtörx sor luxkriuiuls

Nobinson Crusoe, von Da'! de Aoe,
nach jtarl Böitger'S deutscher Bearbei-
tung. neu erzählt vonDs. dl Heubner,
mit viele Illstrattonl, gut geb. SO

He, W., günfzigTabeln siir Kinder.

Nene Ausgabe, Mit Holzschnitten nach

Bilderbücher für die
Bnrkncr's, H., große Vilder-Fidel.

Eolorirt uud stets brochirt > 25
Dieselbe, schwarz w

Binder
2

Ultll.Ul'lll.eLllllli'eisiorman Diigtiiilr

Per. SUaaic i/ Briefst cllcr, deutsch engl,'-

Do. do. ifaeit'Buch l

Lestbub >lo. t, von I. E. Dehlschtäger, 25
Lesebuch No. 2. Zweites Lesebuch, von

I. E. Srhlschlägcr. Neue Ausgabe,
Syst Seiten 5l)

Daszelbc, No. ,'i. Drittes Lesebuch, von
I. E. Ocblschläger t 25

Marren s Schutgeograpbie für Anfänger 75
.

V e r slh i e d c^ne^s.

Solche Agenteti werde verlangt, welche
ein liberaler Nabatt bewilligt wird.

I. K 0 h l e r,
202 Nord Str. .Philadelphia, '

August l. 67?!


